
S
atzung der S

tadt P
enkun über die E

rhebung einer H
undesteuer

A
uf der G

rundlage des § 5 der K
om

m
unalverfassung des Landes M

ecklenburg-V
orpom

m
ern (K

V
 M

-V
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 d

e
r F

a
ssu

n
g
 d
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n
d
 d

e
s

K
om

m
unalabgabengesetzes (K

A
G

) des Landes M
ecklenburg-V

orpom
m

ern in der seit dem
 12.04.2005

geltenden Fassung (G
V

O
B

I.M
-V

 S
. 146) w

ird nach B
eschlussfassungin derS

tadtP
enkunvom

O
l.03.2023

folgende S
atzung erlassen:

§
1

S
teuergegenstand

S
teuergegenstand ist das H

alten eines über drei M
onate alten H

undes im
 S

tadtgebiet P
enkun.

§
2

S
te

u
e

rsch
u

ld
n

e
r

(l) S
teuerschuldner und S

teuerpflichtiger ist der hlalter des H
undes.

(2) H
alter eines H

undes ist, w
er einen H

und für Z
w

ecke seines Lebensbedarfs oder den seiner
A

ngehörigen (§ 15 A
O

) in seinen H
aushalt aufgenom

m
en hat. D

as gilt gleicherm
aß

en für
W

irtschaftsbetriebe, G
esellschaften, V

ereine oder G
enossenschaften. E

in zugelaufener H
und

gilt als aufgenom
m

en, w
enn er nicht innerhalb von zw

ei W
ochen bei der S

tadt gem
eldet oder

bei einer dieser bestim
m

ten S
telle abgegeben w

ird.

(3) A
ls H

undehalter gilt auch, w
er einen h^und in P

flege oder V
erw

ahrung genom
m

en hat oder auf
P

robe oder zum
 A

nlernen hält, es sei denn,er führt den N
achw

eis darüber, dass dieser H
und

bereits in einer anderen G
em

einde der B
undesrepublik D

eutschland versteuert w
ird oder von

der S
teuer befreit ist. D

ie S
teuer tritt unabhängig davon ein, w

enn die P
flege, die V

erw
ahrung,

die H
altung auf P

robe oder zum
 A

nlernen etc. den Z
eitraum

 von zw
ei M

onaten überschreitet.
K

ann der H
alter eines H

undes nicht erm
ittelt w

erden, so gilt als H
undehalter, w

er den H
und

w
enigstens zw

ei M
onate gepflegt, untergebracht oder auf P

robe oder zum
 A

nlernen gehalten
h

a
t.

(4) A
lle in einem

 H
aushalt oder in einem

 B
etrieb aufgenom

m
enen H

unde gelten als von ihren
H

altern gem
einsam

 gehalten.

(5) H
alten m

ehrere P
ersonen einen oder m

ehrere H
unde, so sind sie G

esam
tschuldner.

§
3

H
a
ftu

n
g

(l) Ist der h^alter eines H
undes nicht zugleich E

igentüm
er, so haftet der E

igentüm
er neben

d
e

m
 S

te
u

e
rsch

u
ld

n
e

r a
ls G

e
sa

m
tsch

u
ld

n
e

r.

§
4

E
ntstehung und E

nde derS
teuerpflicht

(l) D
ie S

teuerpflicht entsteht am
 ersten T

ag des auf den B
eginn der H

undehaltung folgenden
K

alenderm
onats, frühestens jedoch m

it A
blauf des K

alenderm
onats, in dem

 der hlund 3
M

onate alt w
ird. D

er N
achw

eis darüber, dass der H
und noch nicht drei M

onate alt ist, obliegt
d
e
m

 S
te

u
e
rp

flich
tig

e
n
. Im

 Z
w

e
ife

l g
ilt d

e
r H

u
n
d
 a

ls ü
b
e
r d

re
i M

o
n
a
te

 a
lt. B

e
g
in

n
t d

ie
H

undehaltung bereits m
it dem

 ersten T
age eines K

alenderm
onats, so beginnt auch die

S
teuerpflicht an diesem

 Tag.

(2
) D

ie
 S

te
u

e
rp

flich
t e

n
d

e
t m

it d
e

m
 A

b
la

u
f d

e
s K

a
le

n
d

e
rm

o
n

a
ts, in

 d
e

m
 d

ie
 H

u
n

d
e

h
a

ltu
n

g
aufgegeben oder beendet w

ird. § 12 A
bs. 3 und § 13 A

bs. 3 bleiben unberührt.

(3) B
ei Z

uzug eines H
undehalters aus einer anderen G

em
einde entsteht die S

teuerpflicht m
it dem

E
rsten des auf den Z

uzug folgenden M
onats. B

ei W
egzug eines H

undehalters aus der S
tadt

endet die S
teuerpflicht m

it A
blauf des M

onats, in den der W
egzug fällt.



(4) F
ür das laufende S

teuerjahr entsteht die S
teuerpflicht nur einm

al, w
enn an die S

telle des
verendeten oder getöteten H

undes, für den die S
teuerpflicht bereits besteht, bei dem

selben
H

alter ein anderer steuerpflichtiger H
und tritt.

(5) W
urde das H

alten eines H
undes für das S

teuerja hr oder für einen Teil desS
teuerjahres bereits

in einer anderen G
em

einde der B
undesrepublik D

eutschland besteuert, so ist die erhobene
anteilige S

teuer anzurechnen, die für das S
teuerjahr nach dieser S

atzung zu zahlen ist. D
abei

bleiben M
ehrbeträge, die durch andere S

teuersätze entstehen, außer B
etracht. S

ie w
erden

n
ic

h
t e

rs
ta

tte
t.

(6) E
ntsteht oder endet die S

teuerpflicht im
 Laufe des K

alenderjahres, so ist die S
teuer auf den

derS
teuerpflicht entsprechenden Teilbetrag der Jahressteuer festzusetzen und einen M

onat
nach B

ekanntgabe des S
teuerbescheides fällig. E

ndet die S
teuerpflicht im

 Laufe des Jahres und
w

ar die Steuer bereits festgesetzt, so ist ein entsprechender Änderungsbescheid zu erlassen.

§
5

E
rhebungszeitraum

, Festsetzung und Fälligkeit der S
teuer

(l) D
ie S

teuer w
ird als Jahressteuer erhoben. E

rhebungszeitraum
 ist das K

alenderjahr.

(2) D
ie S

teuerschuld für das K
alenderjahr entsteht am

 01.01. fürjeden an diesem
 T

ag im
S

tadtgebiet gehaltenen über drei M
onate alten H

und.

(3) D
ie S

teuer w
ird durch einen B

escheid festgesetzt und ist zum
 01.07. fällig.

§
6

S
te

u
e
rs

a
tz

(l) D
ie

 S
te

u
e
r b

e
trä

g
t im

 K
a
le

n
d
e
rja

h
r

a
) fü

r d
e
n
 l. H

u
n
d

b
) fü

r d
e

n
 2

. H
u

n
d

c) für den 3. und jeden w
eiteren H

und

2
6

,0
0

 E
u

ro

4
2

,0
0

 E
u

ro

7
4

,0
0

 E
u

ro

(2) H
unde, die von der S

teuer nach M
aß

gabe des § 7 befreit sind, w
erden bei der B

erechnung
der zur A

nw
endung des A

bs. l m
aßgeblichen A

nzahl der H
unde nicht berücksichtigt.

(3) H
unde, für die eine E

rm
äß

igung nach § 8 gew
ährt w

ird, gelten als erste H
unde.

§
7

S
te

u
e
rb

e
fre

iu
n
g

(l) P
ersonen, die sich nicht länger als zw

ei M
onate in der S

tadt aufhalten, sind für die H
unde, die

sie bereits bei ihrer A
nkunft gehalten haben, dann von der H

undesteuer befreit, w
enn sie

nachw
eisen, dass die H

unde in einer anderen G
em

einde der B
undesrepublik D

eutschland
b
e
ste

u
e
rt w

e
rd

e
n
 o

d
e
r d

o
rt vo

n
 d

e
r S

te
u
e
r b

e
fre

it sin
d
.

(2) S
teuerbefreiung ist auf A

ntrag zu gew
ähren für:

a) D
iensthunde von P

olizei- und Z
ollbeam

ten, w
enn diese auf W

eisung des D
ienstherren

in den H
aushalt aufgenom

m
en w

erden, auf K
osten des D

ienstherren angeschafft
w

ürden und in dessen E
igentum

 verbleiben und die U
nterhaltskosten im

 w
esentlichen

a
u
s ö

ffe
n
tlich

e
n
 M

itte
ln

 b
e
stritte

n
 w

e
rd

e
n
,

b
) B

lin
d
e
n
b
e
g
le

ith
u
n
d
e
,

c) ausgebildete H
unde, die zum

 S
chutz und zur H

ilfe blinder, gehörloser oder sonstiger
hilfloser P

ersonen m
it einem

 B
ehinderungsgrad gehalten w

erden,
d

) T
h

e
ra

p
ie

h
u

n
d

e
, d

ie
 fü

r e
in

e
 tie

rg
e

sch
ü

tzte
 m

e
d

izin
isch

e
 B

e
h

a
n

d
lu

n
g

 e
in

g
e

se
tzt

w
e
rd

e
n
.

(3) Für den in A
bsatz (2) P

unkt a) genannten Fall ist ein entsprechender N
achw

eis zurA
nm

eldung
vorzulegen.



(4) Für die in A
bsatz (2) P

unkte b), c), d) genannten Fälle ist ein gültiges ärztliches Zeugnis oder
einen schw

erbehinderten A
usw

eis zur A
nm

eldung vorzulegen.

(l)

(2
)

(2)

(3)

(4)

§
8

S
teuererm

äß
igung

n
a
c
h

a
)

b
)

c
)

d
)

e
)

D
ie S

teuer kann auf A
ntrag des S

teuerpflichtigen auf die H
älfte des S

teuersatzes
§ 6 A

bs. l erm
äß

igt w
erden für H

unde:

die zur B
ew

achung von bew
ohnten G

ebäuden gehalten w
erden, die von dem

 nächsten
G

ebäude m
ehr als 300 m

 Luftlinie entfernt liegen,

die von F
orstbediensteten oder Inhabern eines Jagdscheines ausschließ

lich oder
überw

iegend zur A
usübung der Jagd oder des Jagd- oder F

orstschutzes gehalten
w

erden und für die H
unde, die zur A

usbildung der Jagd gehalten w
erden, tritt die

S
te

u
e

re
rm

ä
ß

ig
u

n
g

 n
u

r e
in

, w
e

n
n

 sie
 d

ie
 B

ra
u

ch
b

a
rke

itsp
rü

fu
n

g
 n

a
ch

 d
e

r
L
a
n
d
e
sve

ro
rd

n
u
n
g
 ü

b
e
r d

ie
 P

rü
fu

n
g
 d

e
r B

ra
u
ch

b
a
rke

it vo
n
 Ja

g
d
h
u
n
d
e
n
 in

M
ecklenburg-V

orpom
m

ern vom
 16.08.2012 (G

V
O

B
I. M

-V
 S

. 417) m
it E

rfolg abgelegt
h
a
b
e
n
,

die als M
elde-, S

anitäts-, R
ettungs- oder S

chutzhunde verw
endet w

erden und die von
anerkannten S

anitäts- oder Z
ivilschutzeinrichtungen gehalten w

erden,

die zur B
ew

achung von H
erden gehalten w

erden,

d
ie

 a
u
s G

rü
n
d
e
n
 d

e
s T

ie
rsch

u
tze

s vo
rü

b
e
rg

e
h
e
n
d
 in

 T
ie

rh
e
im

e
n
 o

d
e
r ä

h
n
lich

e
n

E
inrichtungen untergebracht w

orden sind.

F
ür die in A

bsatz (l) P
unkte b), c) genannten F

älle ist ein entsprechender N
achw

eis zur
A

nm
eldung vorzulegen.

§
9

A
llgem

eine V
oraussetzungen für S

teuervergünstigungen

(l) F
ür die G

ew
ährung einer S

teuerbefreiung oder S
teuererm

äß
igung nach den §§ 7 oder 8

(S
teuervergünstigungen) sind die V

erhältnisse zu B
eginn des K

alenderjahres, in den Fällen des
§ 4 A

bs. l und A
bs. 3 diejenigen bei B

eginn der S
teuerpflicht m

aßgeblich.
D

ie S
teuererm

äß
igung w

ird nur gew
ährt, w

enn
a) der H

und für den angegebenen V
erw

endungszw
eck geeignet ist,

b) der H
alter des H

undes in den letzten fünf Jahren nicht rechtskräftig w
egen Tierquälerei

b
e

stra
ft w

o
rd

e
n

 ist,
c) für den hlund geeigneter, den E

rfordernissen des T
ierschutzes entsprechender

U
n
te

rku
n
ftsra

u
m

 vo
rh

a
n
d
e
n
 ist.

A
nträge auf G

ew
ährung einer S

teuervergünstigung sollen bis zum
 A

blauf eines M
onats nach

B
ekanntgabe des S

teuerbescheides gestellt w
erden.

In den F
ällen einer S

teuererm
äß

igung kann jeder E
rm

äß
igungsgrund nurfür jew

eils einen H
und

des S
teuerpflichtigen beansprucht w

erden.

§
1

0
Z

ü
c
h
te

rs
te

u
e
r

(l) V
o
n
 H

u
n
d
e
zü

ch
te

rn
, d

ie
 m

in
d
e
ste

n
s zw

e
i re

in
ra

ssig
e
 H

u
n
d
e
 d

e
r g

le
ich

e
n
 R

a
sse

 im
zuchtfähigen A

lter, darunter eine H
ündin, zu Z

uchtzw
ecken halten, w

ird die S
teuer für H

unde
d
ie

se
r R

a
sse

 in
 d

e
r F

o
rm

 d
e
r Z

ü
ch

te
rste

u
e
r e

rh
o
b
e
n
. §

 7
 b

le
ib

t u
n
b
e
rü

h
rt.

(2) D
ie Z

üchtersteuer beträgt für jeden H
und, der zu Z

uchtzw
ecken gehalten w

ird, die H
älfte

des S
teuersatzes nach § 6 A

bs. l.

(3) V
or G

ew
ährung der E

rm
äßigung ist vom

 Züchter folgender N
achw

eis vorzulegen:
a) E

s w
erden ordnungsgem

äß B
ücher über den B

estand, den E
rw

erb und die V
eräußerung

d
e

r H
u

n
d

e
 g

e
fü

h
rt,



(4
)

b) Ä
nderungen im

 H
undebestand w

erden innerhalb von 14 K
alendertagen der S

tadt
sch

riftlich
 a

n
g
e
ze

ig
t,

c) Im
 F

alle einer V
eräuß

erung w
ird der N

am
e und die A

nschrift des E
rw

erbers der S
tadt

unverzüglich m
itgeteilt,

d) M
itgliedsnachw

eis in einem
 anerkannten Z

üchterverband D
eutschlands.

W
ird ein oben genannter N

achw
eis nicht vorgelegt, dann entfällt die E

rm
äß

igung.

§
1

1
S

teuererm
äßigung für den H

andel m
it H

unden

P
ersonen, die gew

erbsm
äß

ig m
it H

unden handeln und dieses G
ew

erbe bei der zuständigen B
ehörde

gem
eldet haben, haben auf A

ntrag nur die S
teuer für zw

ei H
unde zu entrichten.

§
1

2
A

nzeige- und M
eldepflichten

(l) W
er im

 G
ebiet der S

tadt P
enkun einen über 3 M

onate alten H
und hält, hat diesen innerhalb

vo
n

 1
4

 K
a

le
n

d
e

rta
g

e
n

 n
a

ch
 d

e
m

 B
e

g
in

n
 d

e
s H

a
lte

n
s o

d
e

r n
a

ch
d

e
m

 d
e

r H
u

n
d
 d

a
s

steuerpflichtige A
lter erreicht hat bei der S

tadt P
enkun anzuzeigen.

(2) Ist der H
und von einer ihm

 gehörenden H
ündin gew

orfen, hat der H
alter des H

undes die P
flicht

ihn innerhalb von zw
ei W

ochen, nachdem
 er 3 M

onate alt gew
orden ist, schriftlich bei der

S
ta

d
t P

e
n
ku

n
 a

n
zu

m
e
ld

e
n
.

(3
) E

n
d
e
t d

ie
 H

u
n
d
e
h
a
ltu

n
g
 o

d
e
r e

n
tfa

lle
n
 d

ie
 V

o
ra

u
sse

tzu
n
g
e
n
 fü

r e
in

e
 g

e
w

ä
h
rte

S
teuervergünstigung, so ist dies der S

tadt P
enkun innerhalb von 14 K

alendertagen schriftlich
anzuzeigen. W

ird diese F
rist versäum

t, endet die S
teuerpflicht m

it dem
 A

blauf des M
onats, in

dem
 eine entsprechende M

itteilung bei der S
tadt P

enkun eingegangen ist.

(4) W
ird ein H

und an eine andere P
erson entgeltlich oder unentgeltlich abgegeben, so sind bei

der A
bm

eldung nach A
bs. 2 der N

am
e und die A

nschrift dieser P
erson anzugeben.

§
1

3
H

u
n

d
e

ste
u

e
rm

a
rke

n

(l) F
ürjeden im

 S
tadtgebiet gehaltenen H

und, dessen H
altung derS

tadtP
enkun angezeigt w

urde,
w

ird eine H
undem

arke ausgegeben, die im
 E

igentum
 der S

tadt P
enkun bleibt. Im

 F
alle der §§

1
0
 u

n
d
 1

1
 e

rh
ä
lt d

e
r H

u
n
d
e
h
a
lte

r zw
e
i S

te
u
e
rm

a
rke

n
.

(2) D
er H

undehalter hat d ie von ihm
 gehaltenen, auß

erhalb des von ihm
 bew

ohnten H
auses oder

des um
friedeten G

rundbesitzes laufenden anzeigepflichtigen H
unde m

it einer gültigen und
sichtbar befestigten H

undesteuerm
arke zu versehen.

(3) E
ndet die H

undehaltung, so ist die S
teuerm

arke m
it der A

nzeige gem
. § 12 A

bs. 3 an die S
tadt

P
enkun zurückzugeben.

(4) B
ei V

erlust einer H
undesteuerm

arke ist dem
 H

alter gegen eine G
ebühr von 5,00 E

uro eine
E

rsatzm
arke auszuhändigen. D

asselbe gilt für den E
rsatz einer unbrauchbar gew

ordenen
S

teuerm
arke; die unbrauchbar gew

ordene S
teuerm

arke ist zurückzugeben. W
ird eine in

V
erlust geratene S

teuerm
arke w

ieder aufgefunden, ist sie unverzüglich an die S
tadt P

enkun
zu

rü
ckzu

g
e

b
e

n
.

§
1

4
S

teueraufsicht und P
rüfungsvorschriften

H
undehalter sind verpflichtet, dem

 B
eauftragten der S

tadt P
enkun auf N

achfrage über die auf dem
G

rundstück oder im
 H

aushalt gehaltenen H
unde und deren A

lter w
ahrheitsgem

äß
 A

uskunft zu erteilen.

§
1

5
V

erarbeitung personenbezogener D
aten

(l) D
ie S

tadt P
enkun ist berechtigt, auf der G

rundlage von A
ngaben der S

teuerpflichtigen, eigenen
E

rm
ittlungen und von nach A

bsatz 2 anfallenden D
aten ein V

erzeichnis der S
teuerpflichtigen



m
it den für die S

teuererhebung nach dieser S
atzung erforderlichen D

aten zu führen und diese
D

aten zum
 Z

w
ecke der S

teuererhebung nach dieser S
atzung zu verw

enden und
w

e
ite

rzu
ve

ra
rb

e
ite

n
.

(2) Z
ur E

rm
ittlung der S

teuerpflichtigen und zur F
estsetzung der S

teuer im
 R

ahm
en der

V
eranlagung nach dieser S

atzung ist die V
erw

endung der erforderlichen personenbezogenen
D

aten, die beim
 örtlichen Tierschutzverein, beim

 O
rdnungsam

t bzw
. bei der Polizei vorhanden

sind sow
ie aus H

undesteuerkontrollm
itteilungen anderer G

em
einden bekannt gew

orden,
durch die S

tadt gem
. § 28 B

D
S

G
 zulässig. D

ie S
tadt P

enkun darf sich diese D
aten von den

genannten Stellen und Äm
tern überm

itteln lassen und zum
 Zw

ecke der Steuererhebung nach
dieser S

atzung w
eiterverarbeiten.

§
1
6

O
rdnungsw

idrigkeiten

(l) O
rdnungsw

idrig handelt, w
er vorsätzlich oder leichtfertig als H

undehalter,
a) entgegen § 12 A

bs. 3 den W
egfall der V

oraussetzungen für eine S
teuervergünstigung

nicht oder nicht rechtzeitig anzeigt,
b) entgegen § 12 A

bs. l und 2 einen H
und nicht oder nicht rechtzeitig anm

eldet,
c) entgegen § 12 A

bs. 3 und 4 einen H
und nicht oder nicht rechtzeitig abm

eldet,
d) entgegen § 13 A

bs. 2 einen H
und außerhalb seiner W

ohnung oder seines um
friedeten

G
rundbesitzes ohne sichtbar befestigte gültige S

teuerm
arke um

herlaufen lässt, die
S

teuerm
arke auf V

erlangendes B
eauftragten der S

tadt P
enkun nicht vorzeigt oder dem

H
und andere G

egenstände anlegt, die der S
teuerm

arke ähnlich sehen oder
e) entgegen § 14 nicht w

ahrheitsgem
äß

 A
uskunft erteilt.

(2) Zuw
iderhandlungen nach A

bsatz l können m
it einer G

eldbuße bis zu 500,00 E
uro geahndet

w
e
rd

e
n
.
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D
iese S

atzung tritt rückw
irkend zum

 01,01.2023 in K
raft. G

leichzeitig tritt die S
atzung vom

13.08.2001 auß
er K

raft.
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